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AUF SEE 

Tuchfarben: gelb, braun, blau

Signalwörter: Sonne (gelb), Schiff (braun), See (blau)

Unser erster Urlaub auf See stand vor der Tür. Schon wo-

chenlang im Voraus hatten wir uns wahnsinnig darauf ge-

freut. Am Tag der Abreise waren wir alle so aufgeregt, dass 

wir sehr früh morgens aufstanden – wir konnten sowieso 

nicht mehr schlafen. Die Sonne schien schon vom Himmel, 

wir hatten Glück mit dem Wetter.

Da wir so zeitig aufgestanden waren, kamen wir viel zu früh 

an unserem Schiff im Hafen an. Wir gaben unser Gepäck ab 

und bummelten ein wenig über das Hafengelände. Die See-

fahrt hatte Hochkonjunktur. An fast jedem Anleger waren 

Schiffe festgemacht. Große Schiffe, kleine Schiffe, Schiffe 

mit Segel, Motorboote und zwischendrin auch kleine Ruder-

boote. Die See platschte gegen die Anleger und glitzerte in 

der Sonne.

Wir gingen über den Bootssteg langsam zurück, vorbei an 

allen Schiffen. Unter uns plätscherte die See, über uns 

strahlte die warme Sonne.

Da wir immer noch Zeit hatten, beschlossen wir, einen Gang 

durch die kleine Hafenstadt zu machen. Die Läden hatten 

zwar noch nicht geöffnet, dafür konnte man aber in aller 

Ruhe die liebevoll dekorierten Schaufenster betrachten. 
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Natürlich gab es überall Schiffe zu kaufen – als Modelle, zur 

Dekoration oder Schiffe zum Spielen. Die Ansichtskarten 

von der See mit Sonnenuntergang gefielen uns besonders 

gut.

Wir bummelten weiter durch das kleine Städtchen und ka-

men an einem Café vorbei, das schon geöffnet hatte. Wir 

setzten uns an einen Tisch in der Sonne und tranken gemein-

sam Tee und Kaffee. Das schmeckte herrlich, und die Sonne 

tat uns richtig gut.

Als der Kaffee leer war, machten wir uns langsam auf den 

Rückweg durch die strahlende Sonne Richtung See, wo un-

ser Schiff lag.

Am Schiff angekommen, konnten wir endlich an Deck ge-

hen. Das Gepäck hatte man bereits in unsere Kabinen ge-

bracht.

Wir schauten uns neugierig überall um. Es war wirklich span-

nend, so über das Schiff zu streifen. Auf unserem Rundgang 

begleitete uns das stetige Rauschen der See.

Wir gingen nach oben an Deck, schnappten uns jeder einen 

Liegestuhl in der Sonne, legten die Beine hoch und genossen 

die Abfahrt in den lang ersehnten Urlaub auf See.

Ahoi!




